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06 100 Hochschulen Allgemein

Haushaltsvermerke zu den Kapiteln 06 111 bis 06 270
sowie 06 520 bis 06 840
ohne Kapitel 06 141, 06 181, 06 760, 06 770 und 06 790.

1 Grundsätze zur Finanzautonomie der Hochschulen

1.1 Mehrausgaben dürfen bis zur Höhe der Einnahmen bei Titel 119 50 geleistet werden. Einnahmen aus der Veräußerung von Grundstücken sind für
die Bauunterhaltung zu verwenden.

1.2 Die Ausgaben der Hauptgruppen 4 bis 8 mit Ausnahme des Titels 812 15 sind gegenseitig deckungsfähig. Abweichend hiervon dürfen HBFG-
finanzierte Maßnahmen und Maßnahmen nach § 24 LHO innerhalb des genehmigten Kostenrahmens verstärkt werden. Mehrausgaben bei der Gruppe
529 sind nicht zulässig. Die Ausgaben der Titel 422 01und 429 21 können nur insoweit zur Verstärkung herangezogen werden, als Einsparungen auf-
grund freier und besetzbarer, aber nicht besetzter Planstellen und Stellen erzielt werden; die Einsparungen sind nach Pauschbeträgen zu ermitteln, die
das Ministerium für Wissenschaft und Forschung im Einvernehmen mit dem Finanzministerium festlegt.

Verstärkungen zu Lasten von Mitteln für Auszubildende sind nicht zulässig.

1.3 Die Stellen für Angestellte und Arbeiter sind von der Verbindlichkeit des § 7 Abs. 1 Haushaltsgesetz unter der Voraussetzung ausgenommen, dass
mit der Besetzung von zusätzlichen höherwertigen Stellen gleichzeitig und kostenneutral niederwertige, besetzbare Stellen bzw. Stellenanteile nicht
besetzt werden. Darüber hinaus darf das Stellensoll für Angestellte und Arbeiter um bis zu 5 % gegen entsprechende Einsparung bei den deckungsfä-
higen Ausgaben überschritten werden.

1.4 Einsparungen bei den Ausgaben der Hauptgruppen 4 bis 6 und 8 - ohne Maßnahmen nach § 24 LHO - dürfen, soweit
- sie nicht zur Deckung von Mehrausgaben gem. Nr. 1.2 Satz 1 herangezogen werden und
- die bei diesen Hauptgruppen veranschlagten Maßnahmen nicht nach dem HBFG oder von Dritten finanziert werden,
bis zur Höhe von 2 % der Gesamtausgaben zur Leistung von Ausgaben bei Titel 812 15 verwendet werden.
Für Ausgaben, die bei Titel 812 15 geleistet werden dürfen, gilt § 15 Abs. 2 LHO.

2 Allgemeine Haushaltsvermerke

2.1 Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 LHO wird zugelassen, daß Ordnungen der Hochschule an Studienbewerber und Studierende unentgeltlich abgegeben
werden. Dies gilt auch für Veröffentlichungen, die für Abgeordnete des Landtags und zur Unterrichtung der Öffentlichkeit sowie zu wissenschaftlichen
und Austauschzwecken für Bibliotheken, Büchereien und Hochschulen erstellt werden. Nach § 63 Abs. 3 Satz 2 und Abs. 4 LHO wird zugelassen, daß
den Studentenwerken zur Erfüllung ihrer gesetzlichen Aufgaben Grundstücke, Gebäude und Räume unentgeltlich überlassen werden. Dies gilt auch für
Sporteinrichtungen der Hochschule, die Sportvereine nutzen wollen.

2.2 Nach § 61 Abs. 1 LHO wird zugelassen, daß die Hochschule mit Zustimmung des Ministeriums für Wissenschaft und Forschung Mitgliedern anderer
Hochschulen zum Zweck der Veranstaltung von Campus-Rundfunk Einrichtungen und Vermögensgegenstände auch dann unentgeltlich überlassen,
wenn der Wert der abzugebenden Vermögensgegenstände bzw. die Höhe der Aufwendungen, die in VV Nr. 2 zu § 61 LHO genannten Beträge über-
schreiten.

2.3 Die allgemeinen Hinweise zu den Titeln 422 01 und 429 21 sind verbindlich (§ 17 Abs. 1 Satz 2 LHO). Die Regelungen zu Kapitel 06 101 bleiben
unberührt.

2.4 Mehrausgaben bei Titel 429 22 infolge von Arbeitsbeschaffungsmaßnahmen werden durch die Einnahmen bei Titel 235 01 gedeckt.

2.5 Die Mittel bei Titel 529 20 gelten mit der Auszahlung an die Personalvertretungen als verausgabt.

2.6 Die Ausgaben bei Titel 547 11 für größere Unterhaltungsarbeiten an Grundstücken, Gebäuden und Räumen sowie die Ausgaben bei Titel 711 01 für
Kleine Neu-, Um- und Erweiterungsbauten dürfen zusätzlich zu den für diese Zwecke an anderer Stelle des Haushaltsplans veranschlagten Ausgaben
geleistet werden (§ 35 Abs. 2 LHO). Entsprechendes gilt bei Titel 812 15.

2.7 Aus Mitteln der Hochschulen können auch zusätzlich Leistungen für die Kinderbetreuung aufgewendet werden.

3 Besondere Haushaltsvermerke zu den Titelgruppen 98 und 99

3.1 Die Ausgaben sind jeweils gegenseitig deckungsfähig und übertragbar. Über die zum Jahresabschluß verbliebenen Ausgabereste kann vor der all-
gemeinen Freigabe durch das Finanzministerium verfügt werden.

3.2 Mehr- oder Mindereinnahmen bei den Titeln 282 11und 282 12 erhöhen oder vermindern jeweils die Ansätze.

3.3 Zurückgezahlte Beträge können gem. § 15 Abs. 1 LHO von der Ausgabe abgesetzt werden.

3.4 Fällige Ausgaben dürfen im Rahmen von Finanzierungsplänen vorfinanziert werden.

3.5 Nicht zweckbestimmte Mittel dürfen für Zwecke von Lehre und Forschung verwendet werden (§ 35 Abs. 2 LHO).
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3.6 Zu Lasten der Titel 429 98 und 429 99 sollen nur befristete Dienstverträge abgeschlossen werden.

Begründung:
Ausbringung eines neuen Haushaltsvermerks Nr. 2.7 zum Kapitel zur
Förderung der sozialen Belange der Studierenden unter besonderer
Berücksichtigung der Studierenden mit Kindern.

E i n n a h m e n

Verwaltungseinnahmen

111 10 139 Einnahmen aus den Gebühren nach § 9 Studienkon-
ten- und finanzierungsgesetz (StKFG) sowie den Be-
stimmungen über die Erhebung dieser Gebühren. . .

45 000 000
90 000 000

+45 000 000
—

90 000 000
90 000 000

gelöscht: Siehe Haushaltsvermerke bei Titelgruppe 60.

Begründung:
Umstellung der Veranschlagungstechnik für das Haushaltsjahr 2005 von
der Netto- zur Bruttomethode. Hinweis auf die Änderungen zur TGr. 60.

Erläuterung
Zu Titel 111 10:

Veranschlagt sind die erwarteten Gebühren auf Grundlage des Studienkonten- und finanzierungsgesetzes für Langzeitstudierende, Zweitstudien sowie
Studien im Alter. Die Hochschulen partizipieren zu 50 v.H. an den Einnahmen aus Titel 111 10. Hinweis auf die Erläuterungen zu Titelgruppe 60.

Gesamteinnahmen Kapitel 06 100 . . . . . . . . . . . . . . . . 223 201 000
269 510 600

+45 000 000
—

268 201 000
269 510 600
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A u s g a b e n

Personalausgaben

425 01 131 Vergütungen der Angestellten . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 178 000
1 178 000

+135 000
—

1 313 000
1 178 000

Begründung:
Nachvollzug der Stellen- und Mittelumsetzungen im Haushaltsvollzug
2004 von Kapitel 06 141 Titel 682 10.

Erläuterung
Zu Titel 425 01:

Stellen für Angestellte

Vergütungsgruppe Stellensoll Stellensoll Stellensoll Stellensoll
BAT 2005 2005 2004 2004

neu bisher neu bisher

BAT Ib/IIa 42 40 40 40

Gesamt 46 44 44 44

Die 43/41 (41) Stellen der Verg.Gr. Ib - Ib/IIa haben folgende Zweckbestimmungen:

27/27 (27) Stellen sind für wiss. Angestellte in einem befristeten Beschäftigungsverhältnis zur Unterstützung der Studienreform an den Universitäten
und Fachhochschulen bestimmt.
5/5 (5) Stellen sind für wiss. Angestellte in einem unbefristeten Beschäftigungsverhältnis für Lehrerausbildungszentren bestimmt.
2/2 (2) Stellen sind für wiss. Angestellte in einem unbefristeten Beschäftigungsverhältnis für die Evaluation von Fächern an den Hochschulen bestimmt.
1/1 (1) Stellen ist für wiss. Angestellte in einem unbefristeten Beschäftigungsverhältnis f. d. didaktische Qualifizierung von Hochschullehrern insb. Fach-
hochschulen bestimmt.
1/1 (1) Stelle ist für einen wiss. Angestellten in einem unbefristeten Beschäftigungsverhältnis - Geschäftsstelle LRK - bestimmt.
4/4 (4) Stellen für wiss. Angestellte - Dauer - sind für eine vorübergehende personelle Verstärkung in innovativen Forschungsvorhaben vorgesehen.
1/1 (1) ist für die hochschulübergreifende Aufgabe "IuK-Technik" in einem unbefristeten Beschäftigungsverhältnis vorgesehen.
3/3 (3) Stellen sind für die hochschulübergreifenden Aufgaben "Fortbildungsprogramm für nichtwissenschaftlich Beschäftigte" und "IuK- Technik für Ver-
waltung" bestimmt.
2/- (-) wiss. Angestellte - Dauer.

Erläuterungen zu den Veränderungen bei den Stellen für Angestellte - 2005

Verg.Gr. Erläuterungen Zugang Abgang

Ib/IIa wiss. Angest. - Dauer - Haushaltsvollzug 2004 - 2 –

Zusammen 2 –

Begründung:
Umsetzung gem. Haushaltsvermerk Nr. 2a zu den Personalausgaben bei Kapitel 06 100 von 2 Angestelltenstellen der Verg.Gr. BAT Ib/IIa - Dauer -
aus Kapitel 06 141 zur Optimierung der Öffentlichkeitsarbeiten, insbesondere auf dem Gebiet der Messeaktivitäten.
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Sächliche Verwaltungsausgaben

n e u :
547 50 131 Globale Minderausgabe aufgrund der Absenkung

der Indexierung der Mieten an den Bau- und Liegen-
schaftsbetrieb NRW . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

—
—

-1 531 000
—

-1 531 000
—

Begründung:
Die etatisierten Mieten an den Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW
sehen für das Jahr 2005 eine Steigerung gegenüber 2004 um 1,09 v.H.
vor. Die mietvertragliche Indexierung beträgt jedoch nur 0,78 v.H. (65
v.H. des tatsächlichen Preisanstiegs von Januar 2003 nach Januar
2004). Es muss daher eine Reduzierung der bei dem Titel 518 04 etati-
sierten Mittel erfolgen. Dies erfolgt aus Vereinfachungsgründen durch die
Ausbringung einer hochschulspezifischen globalen Minderausgabe.
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Titelgruppen

Titelgruppe 60
Maßnahmen zur Verbesserung der Lehre, insbesondere
zur Verkürzung der Studiendauer

gelöscht: 2. Die Ausgaben dürfen bis zur Höhe von 50 v. H. der Ist-Einnahmen
bei Titel 111 10 geleistet werden - Geltung für das Haushaltsjahr
2005 -.

Begründung:
Umstellung der Veranschlagungstechnik für das Haushaltsjahr 2005 von
der Netto- zur Bruttomethode. Hinweis auf die Erläuterungen zur Titel-
gruppe und auf die Änderungen zu Titel 111 10.

Erläuterung
Zu Titelgruppe 60:

Die Ausgaben dienen zur Verbesserung der Lehre, insbesondere zur Verkürzung der Studiendauer.

Die Hochschulen partizipieren zu 50 v. H. an den Einnahmen aus Titel 111 10. Die Endabrechnung erfolgt im Haushaltsjahr 2006, wenn die endgültigen
Berechungsgrundlagen vorliegen. Etwaige Mehr oder Minderaugaben bei Titel 111 10 im Haushaltsjahr 2005 werden im Haushaltsjahr 2006 berück-
sichtigt - Geltung für das Haushaltsjahr 2005 - .

429 60 131 Personalausgaben . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . —
—

+15 000 000
—

15 000 000
—

547 60 131 Sächliche Verwaltungsausgaben . . . . . . . . . . . . . . . . —
—

+15 000 000
—

15 000 000
—

812 60 131 Investitionen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . —
—

+15 000 000
—

15 000 000
—

Summe Titelgruppe 60 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . —
—

+45 000 000
—

45 000 000
—

Gesamtausgaben Kapitel 06 100 . . . . . . . . . . . . . . . . . 91 091 000
95 199 300

+43 604 000
—

134 695 000
95 199 300

Verpflichtungsermächtigungen Kapitel 06 100 . . . . . 29 478 500
27 944 500

—
—

29 478 500
27 944 500
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